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Zitat von Stan

Also bitte, selbst hat der TE seine A14 zugeschoben bekommen und meckert jetzt über
Stellenausschreibungen und Ehrlichkeit? Ich dachte, darüber meckert man nur, wenn
man noch A13 ist, danach ist man ja der tolle Hecht, denn es gilt schließlich das Prinzip
der "Bestenauslese":

Das dachte ich mir beim Lesen des Eröffnungsbeitrags auch.

Zur Sache: Ich kann mich den anderen hier nur anschließen. A14-Stellen werden selten extern
besetzt, was in Niedersachsen weniger mit unrealistischen Bewertungen als mit
maßgeschneiderter Ausschreibung zu tun haben dürfte. Der Nachteil: Nicht selten sind diese
Stellen so spezifisch, dass sie kaum Aufgaben im mittleren Management erfüllen und andere
Lehrkräfte, die ähnlich umfangreiche Spezialtätigkeiten wahrnehmen, leer ausgehen. Das ist
natürlich super für die Stimmung in einem Kollegium.

A15-Stellen wiederum sind durchaus öfter durch externe Bewerber besetzt und die
Ausschreibungen auch weitgehend standardisiert. Durch die Einbindung von (teils mehreren)
Dezernenten bei der Beurteilung und Bewerberauswahl sind diese Verfahren auch weniger
anfällig für Klüngel. Dennoch können auch hier Überlegungen zur Personalentwicklung,
Empfehlungen usw. mit einfließen, die u.U. aber auch gerechtfertigt sind und mit hoher
Sicherheit nicht dazu führen, dass auf einmal ein objektiv deutlich schlechterer Bewerber die
Stelle erhält.
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